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Vorlage zur Kenntnisnahme 
für die Sitzung der Bezirksverordnetenversammlung am 17.07.2025 

 
 
1. Gegenstand der Vorlage: 

Abschlussinformation zum Ersuchen der BVV, Ds-Nr. 1461/IX aus der 32. BVV vom 
21.03.2024, Projektbezogene Baumpatenschaften initiieren. 

 
2. Die BVV wird um Kenntnisnahme gebeten: 

Dem Ersuchen der BVV wird gefolgt. 
 
Das Bezirksamt begrüßt das Engagement der Bürgerinnen und Bürger und die Initiative 
zur Förderung von Baumpatenschaften.  
 
Bereits heute existieren erfolgreiche Beispiele für private und institutionelle 
Patenschaften. Das Straßen- und Grünflächenamt (SGA) wirbt auf seinem 
Internetauftritt unter https://www.berlin.de/ba-marzahn-hellersdorf/politik-und-
verwaltung/aemter/strassen-und-gruenflaechenamt/artikel.1532336.php 
für aktive Patinnen und Paten, die einen Teil ihrer Freizeit in das Gemeinwohl der 
direkten Umwelt investieren möchten. Gleichzeitig wird über bestehende Projekte 
informiert. 
 
Beispielhafte Patenschaften im Bezirk: 

 
Erfolgreiche Baumspenden: 
Im Hochzeitspark wurden Bäume durch private Spenden gepflanzt. 
 
Auch die Initiative „Fridays for Future“ hat Obstbäume am Blumberger Damm 
gepflanzt und zur ökologischen Aufwertung beigetragen. 

 
Berlinweite Kampagnen zur Beteiligung: 
Die Stadtbaumkampagne Berlin https://stadtbaumkampagne.berlin.de/ 
bietet Privatpersonen die Möglichkeit, mit einer Spende von z.B. 500 Euro einen Baum 
pflanzen zu lassen, inklusive Baumschild auf Wunsch. 
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„Gieß den Kiez“ www.giessdenkiez.de erlaubt es auch weiterhin Interessierten, Bäume 
im öffentlichen Raum zu adoptieren und regelmäßig zu wässern. 
 
Baumpatenschaften Umwelt- und Naturschutzamt: 
Das Umwelt- und Naturschutzamt (UmNat) Marzahn-Hellersdorf lädt erneut 
Bürgerinnen und Bürger mit eigenem Grundstück ein, Baumpatenschaften zu 
übernehmen. Unter dem Motto „Baum sucht ein Zuhause“ werden Gartenbesitzer dazu 
eingeladen, aus einer Auswahl von 13 verschiedenen Laubbaumarten einen oder 
mehrere Bäume auszuwählen, um ihnen ein neues Heim im eigenen Garten zu bieten.  
 
Das Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf übernimmt dabei nicht nur die Kosten für die 
jungen Bäume, sondern auch für die professionelle Garten- und Landschaftsbau-
Firma, die sich um das fachgerechte Einpflanzen kümmert. Im Gegenzug verpflichten 
sich die neuen Baumpaten, ihre Schützlinge ein Leben lang zu pflegen. 
 
Das Angebot richtet sich an alle Bürgerinnen und Bürger, die ein privates Grundstück 
innerhalb des Bezirks Marzahn-Hellersdorf besitzen. Dazu zählen auch 
Wohnungseigentümergemeinschaften, Wohnungsbaugesellschaften und -
genossenschaften. 
 
Bereits im vergangenen Jahr konnten dank dieses Projekts 53 Bäume im Bezirk 
gepflanzt werden. 
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